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I N F O R M A T I O N I0267/08  
 
Beratung Tag Behandlung 
   
Der Oberbürgermeister 02.09.2008 nicht öffentlich 
Ausschuss f. Stadtentw., Bauen und Verkehr 18.09.2008 öffentlich 
Ausschuss für Bildung, Schule und Sport 07.10.2008 öffentlich 
Jugendhilfeausschuss 23.10.2008 öffentlich 
 
Thema: Kurzzeitparkplätze für KITAs und Grundschulen 
 
Mit Beschluss-Nr. 1753-57(IV)07 zum Antrag A0186/07 hat der Stadtrat den  
Oberbürgermeister beauftragt: 
 

1. zu prüfen, wie sich die Parksituation im Bereich der Kindertagesstätten, Grundschulen 
und Förderschulen der Stadt Magdeburg so gestalten lässt, dass Kurzzeitparken in den 
Zeiten, in denen die Kinder regelmäßig in die Einrichtung gebracht und aus ihr geholt 
werden, ermöglicht werden kann. Bei dieser Prüfung sind die Elternkuratorien und das 
Leitungspersonal der Einrichtungen einzubeziehen. 

2. Das Ergebnis der Prüfung ist im StBV, BSS  und im Jugendhilfeausschuss auszuwerten. 
 
Mit den Ämtern 40 und 51 wurde der Verfahrensweg abgestimmt. Durch das Amt 40 wurde für 
den Bereich der Schulen kein Bedarf gesehen. Das Amt 51 meldete von 126 vorhandenen 
Einrichtungen  94 Meinungen. 68 Einrichtungen sind mit Ihren Möglichkeiten zufrieden und 
haben keinen Änderungsbedarf angemeldet. Somit ergaben sich für 26 Einrichtungen 
Prüfaufträge mit Ortsbesichtigung. 
 
Diese Einrichtungen wurden an mehreren Tagen überprüft. ( Polizei, Stadtplanungsamt, Amt 51, 
Straßenverkehrsbehörde und Leiter von KITAs.) 
Lösungen können nur in Form von verkehrsorganisatorischen Maßnahmen ( Beschilderung ) 
gefunden werden. Bauliche Maßnahmen wie Neubau von Parkplätzen oder Umnutzung von 
Grünflächen sind durch das beauftragte Gremium nicht umsetzbar.  An 
verkehrsorganisatorischen Anordnungen und der nachfolgenden Umsetzung durch das 
Tiefbauamt wird zur Zeit noch gearbeitet.   
 
Für 10 Einrichtungen konnten  Lösungen gefunden werden. 
KITA:   
- Abendstraße                                                - Georg-Singer-Straße  
- Wilhelm-Külz-Straße                                 - Astonstraße 
- Burchardstraße                                            - Amsdorfstraße 
- Faberstraße                                                  - Semmelweisstraße 
- Johannes-Göderitz-Straße                           - und Förderstedter Straße 
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Zur Umsetzung der bei den Verkehrsschauen gewonnen Erkenntnisse wurden bisher für 8 
Einrichtungen Verkehrsbehördliche Anordnungen erlassen. 
Das Tiefbauamt, die Stelle 66.32, hat davon 5 Anordnungen in der Praxis realisiert. 
Die weitere Bearbeitung wird fortgesetzt und nach Einschätzung in der 39.KW abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
i.V. Dr. Scheidemann 
Marx 
Beigeordneter für Stadtenwicklung, Bauen und Verkehr 
 
 




